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 Beirat bei der Unteren Landschaftsbehörde des Kreises Mettmann 
 
 

 
 
Es informiert Sie: Marcel Wintgen 
Telefon: 02104/99-2805 
Fax: 02104/99-5803 
E-Mail: marcel.wintgen@kreis-mettmann.de 

 
 
  Mettmann, den 17.01.2013 
 
 
Niederschrift 
 
zur Sitzung des Beirates bei der Unteren Landschaftsbehörde des Kreises Mettmann 
 
Sitzungstermin  Mittwoch, den 16.01.2013, 15:00 Uhr 
Sitzungsort Kreishaus Mettmann, Goethestraße 23, 40822 Mettmann, Zimmer 2.035 
  
 
 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Dr. Alfred Bruckhaus  

Mitglieder 
Klaus Bauer  
Dieter Donner  
Siegfried Gerber  
Klaus Grieße  
Wolfgang Haase  
Sven Michael Kübler  
Ernst-Günther Oetelshofen  
Dr. Martina Ruthardt  
Ulrike Schmidt  
Heinrich Wolfsperger  
Reinhart Zech  

Verwaltung 
Klaus Adolphy  
Thomas Dinkelmann  
Georg Görtz  
Dirk Haase  
Daniela Hitzemann  
Michael Münch  
Marcel Wintgen  
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 1.  Formalien  
   
 1.1.  Eröffnung der Sitzung  
   
 1.2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  
   
 1.3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 1.4.  Feststellung der Tagesordnung  
   
 1.5.  Kenntnisnahme der Niederschrift über die Sitzung vom 

14.11.2012 
 

   
 2.  Bericht über getroffene Entscheidungen des Vorsitzenden an 

Stelle des Beirates 
 

   
 3.  Vorstellung der neuen Bodenfunktionskarte des Umweltam-

tes - Herr Dinkelmann 
 

   
 4.  Neubestellung eines Mitarbeiters der Landschaftswacht für 

den Dienstbezirk 1, Ratingen-Breitscheid 
 

   
 5.  Anhörungsverfahren  
   
 5.1.  27. Flächennutzungsplanänderung und Bebauungsplan Nr. 

47/1, 3. Änderung, „Gewerbegebiet Hetterscheidt- Nord“ der 
Stadt Heiligenhaus; 
Verfahren gemäß §§ 3/ 4 Absatz 2 Baugesetzbuch 

80/048/2012 

   
 6.  Befreiungsverfahren (Beteiligung gem. § 69 Abs. 1 LG NRW)  
   
 6.1.  Kreuzung des Stinderbaches mit einem Kabel in Erkrath; 

Antrag der Stadtwerke Erkrath gemäß § 99 Landeswasser-
gesetz (LWG) sowie § 67 Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG) in Verbindung mit § 69 Landschaftsgesetz NW 
(LG NW) 

80/049/2012 

   
 6.2.  Neubau eines Parkplatzes mit 20 Stellplätzen für Haus Gra-

ven, Langenfeld 
80/050/2012 

   
 7.  Sonstiges  
   
   
   

Öffentlicher Teil 
 
Zu Punkt 1: Formalien 
 
Der Vorsitzende, Herr Dr. Bruckhaus, eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße La-
dung sowie die Beschlussfähigkeit fest. In der Feststellung der Tagesordnung wird beschlos-
sen, den TOP 6.2 nach TOP 2 zu behandeln. Die Niederschrift über die Sitzung vom 
14.11.2012 wird zur Kenntnis genommen. 
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Zu Punkt 2: Bericht über getroffene Entscheidungen des Vorsitzenden an Stelle 
des Beirates 

 
Seit der letzten Beiratssitzung waren keine Vorsitzendenentscheidungen zu treffen. 
 
 
Zu Punkt 3: Vorstellung der neuen Bodenfunktionskarte des Umweltamtes - Herr 

Dinkelmann 
 
Herr Dinkelmann stellt als Leiter der Unteren Bodenschutzbehörde mittels einer Präsentation 
die neue Bodenschutzfunktionskarte des Umweltamtes vor.  
 
 
Zu Punkt 4: Neubestellung eines Mitarbeiters der Landschaftswacht für den 

Dienstbezirk 1, Ratingen-Breitscheid 
 
Der Landschaftswächter Herr Schütte ist Ende des Jahres 2012 verstorben. Der Beirat wird 
gebeten, Vorschläge für eine Neubesetzung einzureichen. 
 
 
Zu Punkt 5: Anhörungsverfahren 
 
Zu Punkt 5.1: 27. Flächennutzungsplanänderung und Bebauungsplan Nr. 47/1, 3. 

Änderung, „Gewerbegebiet Hetterscheidt- Nord“ der Stadt Heiligen-
haus; 
Verfahren gemäß §§ 3/ 4 Absatz 2 Baugesetzbuch 

- Vorlage Nr. 80/048/2012   
 
Ergänzende Informationen oder Nachfragen liegen nicht vor. Der Beschlussvorschlag der 
Verwaltung  
 
„Der Beirat stimmt der Verwaltungsabsicht zu, im Verfahren zur Aufstellung der 27. Än-
derung des Flächennutzungsplanes und der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
47/1 „Gewerbegebiet Hetterscheidt- Nord“ der Stadt Heiligenhaus keine Bedenken, aber 
die unter Punkt 6 dargestellten Anregungen abzugeben.“ 
 
wird einstimmig angenommen. 
 
 
Zu Punkt 6: Befreiungsverfahren (Beteiligung gem. § 69 Abs. 1 LG NRW) 
 
Zu Punkt 6.1: Kreuzung des Stinderbaches mit einem Kabel in Erkrath;

Antrag der Stadtwerke Erkrath gemäß § 99 Landeswassergesetz 
(LWG) sowie § 67 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) in Verbin-
dung mit § 69 Landschaftsgesetz NW (LG NW) 

- Vorlage Nr. 80/049/2012   
 
Es wird dargestellt, dass bei Überschreitung des geplanten Durchführungszeitraumes eine 
Ausnahme beantragt werden müsste; die Verwaltung ist jedoch optimistisch, dass die Maß-
nahme frühzeitig beendet werden kann. Es wird angeregt, die Gräben aufgrund der Steillage 
tiefer zu gestalten. 
Der Beirat folgt dem Beschlussvorschlag der Verwaltung einstimmig: 
 
„Der Beirat stimmt der Verwaltungsabsicht zu, im Verfahren gemäß § 99 Landes-
wassergesetz (LWG) zur Kreuzung des Stinderbaches mit einem Kabel und der Verle-
gung eines Erdkabels keine Bedenken oder Anregungen geltend zu machen und wider-
spricht nicht der Absicht der Verwaltung, die erforderliche Befreiung nach § 67 Bun-



Seite 4 von 5 

desnaturschutzgesetz (BNatSchG) in Verbindung mit § 69 Landschaftsgesetz NW (LG 
NW) zu erteilen.“ 
 
 
Zu Punkt 6.2: Neubau eines Parkplatzes mit 20 Stellplätzen für Haus Graven, Lan-

genfeld 
- Vorlage Nr. 80/050/2012   

 
Herr Anhalt und Herr Mischel, Stadt Langenfeld, stellen die Sachlage anhand einer Präsenta-
tion ausführlich dar. Nach Ansicht der Stadt Langenfeld stellt die Variante 4 unter Abwägung 
aller Belange die sinnvollste Alternative dar, da die (außerhalb des Geltungsbereiches des 
Landschaftsplanes) liegende Variante 5 aufgrund der Entfernung von ca. 450 Meter vermut-
lich von der Bevölkerung nicht angenommen werde und ggfs. das Ordnungsamt Sanktionen 
durchsetzen müsste. Die Probleme zur Amphibienwanderung werden diskutiert; die Verwal-
tung erläutert, dass die Anlage eines Parkplatzes für die vorhandenen Fledermauspopulatio-
nen unschädlich sein dürfte und ihr darüber hinaus keine Kenntnisse über etwaige planungs-
relevante Arten vorliegen. Der Beirat sieht in der zusätzlichen Entfernung von ca. 100 Meter 
bei Wahl der Variante 5 tendenziell weniger Probleme. Seitens der Verwaltung wird auf Anfra-
ge dargestellt, dass die 20 Parkplätze aus den bauordnungsrechtlichen Vorschriften abgeleitet 
sind. 
Der Beirat stellt dar, dass die bei Variante 4 entstehende „Spitze“ im Gelände für dort weiden-
de Tiere problematisch werden könne.  
Der Beirat stimmt über den (sich auf Variante 4 beziehenden) vorliegenden Beschlussvor-
schlag ab: 
  
„Der Beirat widerspricht nicht der Absicht der unteren Landschaftsbehörde, die Befrei-
ung gem.§ 67 BNatSchG für die Anlegung des Parkplatzes am Haus Graven in Langen-
feld zu erteilen.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Nein-Stimmen 
           2 Enthaltungen 
 
Der Beschlussvorschlag der Verwaltung wird somit abgelehnt. 
 
Der Beirat bittet die Stadt Langenfeld um nochmalige Prüfung der Variante 5; eine wie vom 
Beirat vorgeschlagene Umplanung der Variante 4 würde jedoch von der ULB nicht mitgetra-
gen. 
 
 
Zu Punkt 7: Sonstiges 
 
Artenschutzausgleich in Haan 
Herr Kübler erläutert, dass er zum Thema Artenschutzausgleich im Rahmen der Entwicklung 
des Gewerbegebietes „Südliche Millrather Straße“ in Haan eine Stellungnahme der Verwal-
tung erwarte. Die lokalen Naturschutzverbände dächten in diesem Zusammenhang über eine 
Klage gegen die Stadt nach. Herr Adolphy stellt dar, dass der Kiebitz starke Ansprüche stelle; 
im Zweifel könnten Städte bei Klageerfolg die Strategie verfolgen, den Kiebitz durch gezielte 
Flächenbewirtschaftung zu vertreiben, was nicht im Interesse Aller liegen könnte. Eine Stel-
lungnahme der Verwaltung wird für die kommende Sitzung zugesagt. 
 
 
Termin 
Die nächste Beiratssitzung wird am 13. März 2013 stattfinden. 
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Öffentlichkeitsveranstaltung 
Dr. Bruckhaus bittet Beirat und Verwaltung um Themenvorschläge für die nächste Öffentlich-
keitsveranstaltung. Herr Bauer schlägt das Thema Gewässerdurchlässigkeit vor und wird ge-
beten, das Thema in der nächsten Sitzung zu spezifizieren. 
 
 
Ende der Sitzung:  16:50 Uhr 
 
 
 
   
gez. 
Dr. Alfred Bruckhaus  

gez. 
Marcel Wintgen 

 
 


